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So, und nun noch ein weiteres Beispiel:
Ich bin ins Ref gekommen, hatte direkt nach kurzer Zeit einen Infekt, war aber an einer Schule,
an der krank sein ebenfalls nicht ging und mit Faulheit gleichgesetzt wurde. Also habe ich mich
in die Schule geschleppt. Der Infekt wurde besser, dann wieder schlechter, wieder besser und
so fort. Nach 3 Wochen hatte ich eine ganz schwere Bronchitis. Das erste Antibiotikum wirkte
nicht, das 2. durfte ich erst nach einer Woche bekommen und es schlug schnell an. Also ging
ich gegen den Rat des Arztes nach 2 Wochen wieder arbeiten, weil ich Angst vor der
Schulleitung hatte.

In dieser letzten Woche vor Weihnachten gab 2 Veranstaltungen mit insgesamt 12 Stunden
Aufenthalt im Freien bei -10°C. Ich hatte über Weihnachten einen heftigen Rückfall. Danach
wurde ich monatelang nicht mehr richtig gesund, ständig Bronchitis oder
Nebenhöhlenentzündung, 8 Wochen in 5 Monaten richtig krank, 7mal ein Antibiotikum.
Dann ging der Husten nicht mehr weg und ich hatte dauerhaft Luftnot. Es stellte sich heraus,
dass durch die häufigen Krankheiten meine Allergie von der Nase auf die Bronchien
übergegriffen hatte und seither habe ich ein behandlungsbedürftiges Asthma.
Obwohl ich durch Medikamente gut eingestellt bin und meine Lungenfunktion quasi wie die
eines Gesunden ist, bedeutet Asthma eine leichte chronische Entzündung der Bronchien. Man
wird dadurch anfälliger für Atemwegsinfekte, wenn man einen Infekt hat, verstärkt sich die
Entzündung, die Atemwege verengen sich und mir wird manchmal die Luft beim
langanhaltenden Sprechen vor Klassen knapp, durch das krampfartige Husten entsteht
zusätzlich manchmal eine Luftröhrenentzündung mit Stimmbandreizung. Bis alles abgeheilt ist,
dauert es ebenfalls länger als bei einem Gesunden.

D.h. diese Angst, die mich damals krank in die Schule getrieben hat, hat jetzt Auswirkungen auf
den Rest meines Lebens und hat vermutlich einige Wochen zusätzliche / längere Krankheit in
den letzten Jahren mitbedingt. Im Nachhinein kann ich sagen, dass es das wirklich nicht wert
war.
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